
Gegründet 1865.

2«. Jahrgang.

Dr Webla«,

Deutscher Arzt,
tto. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Von 10 Uhr Vormittag» bi«

ZUhr Nach nittagS.

Tr G? E, Rons,
>» Deutschland »pMbirnr «r,t

Office und Wohnung!

Z ?2 Adam« Avenue, direkt dem Tourthau»
gegenüber.

Sprechstunden : bi» S Uhr Morgen«, t??

j4 ikachmiltag», Abend».

Telephon.?!« Z2BK.

Dr. G. Edgar Dean,
Epezialarzt für

Anqen-. Na«e?-, Shren-
llnd Halsleiden,

Hat in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch,

Office: SV» Spruce Straße.

Sprechstunden - S-I2 Morgen», 2-S Nachm.

Dr. Friedrich W.La»gr,
Deutscher Arzt,

4ZS Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden: S-tl Vormittag«, 2,30

?4,30 Nachmittag« und 7?9 Abends.
Telephon No, 5232

Dr,Gco,L»kcmb>irgcr,
Dentscker Zahnarzt.

431 Spruce Straße, Zimmer 6,

«lle zahnärztlichen «ibeiten schnell und ge-
wissenhaft besorgt und garantirt.

Die Deutschen sind freundlichst emgeloden.

C. H. Flshcr. M. D.,
Spezialist sür «rankheiten der

Augen. Ohren.
Nase und Halses.

ep-,i-ll-Aufmerksamkeit dem A>.P°s!-n °»n

Brillen für fehlerhafte Augen. b"Uen zu
niedriaste» Preisen geliesen, die init bester
«rbeit vereinbart find Ein

von Müller S autgezelchne en künstlichen An-
-en zu alleroiedrigstcn Preisen aus

Kreie Konsultation inEnglisch und ntsch,

Zimmer 8 und », »ostgebäade,

Hantzer,
Thier a r z t.

Office an Krederici'» Le.hstaU, Sprucestraße,
gegenüber dem Eourlhanse. Wohnung

blv Vmestraße, Telephon

Allen Rufen bei Tag und «acht wird prompt
Folge geleistet.

Vculsche Äpolljcke
C. Loren;.

418 Lackawanna Ave., Scranton. Pa.

Daniel G. Gelbert,
geprüfter deutscher

Apotheker und kheinist, ;
402 S. Washington Avenue t

Ecke River Straße. l

Dem «nfertigeu von Rezepten bei To« und

«acht besondere Aufmerksamkeit gewidmet,
Reinste Arzneimittel und Patentmedizinen

112, billigwie sonstwo, Telephone «o, 7t,

Herrmann Osthaus, ;
Deutscher .'Rechts-Anwalt, i

Zimmer 8, Commonwealth Gebäude,
Seraoton, Pa.

Hat inDeutschland studirt und spricht Deutsch ,

W. <S. Ward. S. B. vorn.
Sc S0««.

Rechts » Anwälte.
Office, t2!> Lacka«. Ave., «lh, Lange'« neue«

Gebäude. tü

RA. Aimmerman.
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyo'mg Ave.

Osfieestunden den ganzen Tag.
«ollektionen pünktlich besorgt.

Eonrad Schröder,

Baumeister und Co-üMor,
übernimmt Neubauten vo» Backsteinen und

b»l» und stellt Reparaturen m kürzeste' Kr>»

»2-
Western Dresseb Neef.

Außer den zwei Carladungen zugerichte..»

Fleisch, da» wir Montag und Donnerstag er-
halten, empfange» wir täglich frisch geschlach-
tete» Fleisch vom Lande, frische und »alk-Sier,
»utter, »äse und Landprodukte überhaupt.

Wir haben serner einen Borrath der besten
Bologna Wurst, frische und gesalzene Schul-
tern, Rippen, Chucks, Rundstucke etc. Unser»
Bolognawurst übertrifft alle andere,

Dale t E ° ,

Fred. Marttn'S

?Palaee" HoteS,
sss « 2SS Penn Rve.

Warme und kalte Speisen zu jeder Tage«
zeit. S Robinson'» Bier an Zavf, Feinster
PseAer und Monogram Schnap«, Cham-
pagnir nnd Rhein Weine, Heißer Lunsch
i,d»ii Morgen. Elektrische Fächer! keine
Alleg««. l,l»ph»n No, Sil»,

Die Liederkranz Maskerade.

Die hohen Erwartungen, welche man
auf den Lieoerkranz Maskenball gesetzt
halte, wurden am Montag vollauf be-
friedigt und man hörte während des
panzen Abends nur Worte der Aner-
kennung. Angenehm kontrastirte die
mit grünen Zweigen, Topfgewächsen,
Guirlanden und Flaggen hübsch ge-
schmückte Halle den bunten, prachtvollen
Maskenanzügen gegenüber, und der gute
Eindruck wurde noch erhöht durch die
Pracht der Eröffnungsscene; sogar die
Musik war diesmal tadellos. Es war
nach 9 Uhr, als der Vorhang aufging
und den Zuschauern die Ankunft des
Prinzen Carneval in einem Boote vor
Augen führte, begleitet von einigen
Rittern. Nach einem kurzen, einleiten-
den Vortrage'ging es an die Befreiung
der Prinzessin aus der Burg und diese
wurde mit Hülse des aus etwa vierzig
Personen bestehenden Hosstaates auch
glücklich ins Werk gesetzt; dann folgte
die Krönung von Prinz und Prinzessin
Carneval seitens vier allerliebster Pa-
gen, worauf sie auf ihrem Thronsessel
die Huldigungen ihrer Vasallen ent-
gegennahmen. Hierauf fand der Er-
öffnungsmiisch statt und nach diesem
drängte sich das bunte Maskengewühl
im munteren Reigen durch den Saal.

Die Anzahl der Maskirten war eine
sehr große und eS fanden sich unter die-
.sen alle nur denkbaren Charaktere ver-
treten. Kurz vor der Demaskirung
wurden von den Preisrichtern E, Mo-
ses, H. Osthaus und Geo. Wahl die
ausgesetzten Preise angekündigt und der
erste sür das hübscheste Costüm wurde
der Maske zuerkannt, welche ein rosa-
farbiges, mit Stiefmütterchen besetztes
Kleid trug (Frau F. F, Kopff); Chile,
welches den ganzen Abend in trautem

Geflüster mit Onkel Sam den Saal
durchwandert hatte (ein Frl. Kelly),

erhielt den zweiten Preis für den origi-
nellsten Anzug; und dem als Tramp

ausstafsirten Max Posner mußte noth-
gedrungen der dritte Preis sür die häß-
lichste Maske zufallen.

Im Verlaus des Abends wurden von
dem Comite sür Maskenscherz? (Fried-
rich, Hummler, Classe», Reichert) eine

Anzahl hübscher Darstellungen vorge-
führt und auch die gymnastischen Ueb-
ungen des Turners Quinnan auf dem
Schwebereck verdienten die allgemeine
Anerkennung.

Herr George Felten als Prinz, und

Frl. Frieda Kracht als Prinzessin Zar-
neval waren ihrer keineswegs leichten
Ausgabe völlig gewachsen, und Raub-
rilter Ritterssporn durch Charles Nier
trefflich repräsentirt. Die niedlichen
Pagen waren die Frl. Fahrenholt, Mo-
ses, Wahl und Zenke.

Das aus Ed. A, Bartl, Geo. Wahl
und F. I. Widmayer bestehende Airan-
gementscomite darf im Vollgefühl ge-
treuer Pflichterfüllung wohl einen extra
Schoppen trinken.

Als Kmpsangseomite sungirten L.
Driesen, C. Koempel und E. Moses;
als Herolde Franz Becker und H. Sie-
becker ; als Tanzordner Ed. Siebecker,
I. Schneider, Chas. Wagner und C.

Wenzel.
Nach der Demaskirung verfügten sich

die Herrschaften nach dem Speisesaal,
um der Wenzel'schen Kochkunst die Ehre
widerfahre» zu lassen. Um diese Zeit
drückte sich unser Reporter, ist jedoch
überzeugt, daß Frohsinn und gute Laune
bis zum Morgengrauen anhielten, denn
die Gesellschaft war ganz darnach.

Stadtratb.

Siebenzehn Mitglieder des Com>
mon Councils hatten am Donnerstag
Abend eine Sitzung und das erste Ge-
schäft war die Passirung der Bondver-
ordnung. um die Mittel aufzubringen

zur Vollendung des Munizipalgebäudes
und des östlichen Theiles der Lacka-
wanna Avenue Brücke, wie auch zum
Bau von Feuerwehrbehausungen.

Eine Anzahl Angebote für die Hol-
lowstraße Brücke wurde» verlesen und
dem zuständigen Comite zugewiesen.

Moir brachte eine Verordnung ein in
Betreff der Unte>Haltung der Albright
Memorial Bibliothek.

Die Verordnung für die neuen Brül-
len passirte erste und zweite Lesung;
und die Verordnung sür die Hollow
Straße Brücke passirte in dritter Le-
sung.

Wayne County.

Der Honesdale Männcrchor wird
an diesem Donnerstag Abend in seinem
Hauptquartiere seinen jährlichen Mas-
kenball abhalten.

Der Igte jährliche Maskenball
des Liederkranz wird am Donnerstag,
den 11. Febr,, in dessen Halle im Weber
Block stattfinden.

36 Mitglieder des Liederkranz be-
theiligten sich an dem Stift-
ungsfeste des Port Jervis Männerchor.

Am Mittwoch wurde hier Frau
Cecilia Hofsmann, die jüngste Töchter
von John Langendoiser, zur Ruhe be-
stattet. Sie war 27 Jahre alt und
hinterläßt zwei Kinder. Ihr Gatte
starb letzten November in New Jork.

Kurz vor Beginn des Gottesdien-
stes in der M. E. Kirche in Honesdale
am letzten Sonntag entdeckte man, daß
infolge einer fehlerhaften Leitungsrohre
ein Keuer ausgebrochen war. Die so-
fort berufene Feuerwehr ward des-
selben in kurzer Frist Meister und der
Schaden ist gering und durch Versicher-
ung gedeckt.

Aus dem oberen Thal«.
(Carbondale Eorrefpondenz.)

Rebecca, die Wittwe von Dilton
Aarrington, starb am Samstag im hohen
Alter von 89 Jahren.

Die Eigenthümer einer New Uor-
ker Seidenfabrik Prospektieren zur Ver-
legung ihrer Fabrik hierher.

Der Contraktor W. T. Aitken
von hier ist mit Hinterlassung bedeuten-
der Verbindlichkeiten verschwunden und
es heißt, er sei nach Australien.

Durch ein im Keller von King
Starbird, an Salem Avenue, entstan-
denes Feuer wurde letzte Woche ein
Verlust von 8500 verursacht.

Thomas N. Lathrope, der jüngste
Sohn des früheren Richters der Mayors
Court unserer Stadt, D. N. Lathrope,
starb am Samstag Morgen nach kurzer

Krankheit.
Am Mittwoch Morgen, kurz nach

Mitternacht, brach in dem Keller des
Crago Gebäudes an Salem Avenue ein
Feuer aus und das Haus wurde theil-
weise nebst Inhalt zerstört. R. B. King
benutzte den ersten Stock als Grocerie-
laden und im zweiten Stockwerke wohnte
I. T. Pethrick. Der Verlust ist nahezu
vollständig durch Versicherung gedeckt.

Hütet Euch vor Talbe» gegen
Katarrh, die Quecksilber

enthalten.

Blutend die schleimigen Oberflächen de/ Sy-
stems. Wenn Ihr Hall's Katarrh Kur kauft,'
seid sicher, daß Ihr die ächte bekommt. Sie

von g, I Sbeney Co., gemacht.
KA"' Verkauft von Apothekern, Preis 75

Eis. für die Flasche.

WilkeSbarre Nachrichten.

Im Januar starben hier 86 Per-sonen, wovon 24 infolge von Diphthe-
ritis.

Herr Louis Tisch ist zu einem der
Direktoren des Central Armendistriktes
ernannt worden.

Mayor Sutten ist als Kandidat
für Aldermann in der l-i. Ward ausge-
treten.

Ein Feuer in Halleh's Bäckerei
am Lehigh Straße Berge am Freitag

richtete einen Schaden von etwa HBVO
an.

Der D. k H. Zug, welcher unsere
Stadt um 8 Uhr Abends verläßt, über-
fuhr bei Miners Station am Donner-
stag den alten William Thompson und
tödtete ihn auf der Stelle.

Peter Schmitt stürzte letzte Woche
des Nachts in den Sewergraben und
trug einige Verletzungen davon. Er
gedenkt gegen die Stadt klagbar zu
werden.

Das Schulhaus in dem Nord-
distrikt von Hanover Township brannte
am Mittwoch Morgen nieder. Es hatte
K6oot) gekostet und war für K3OOO ver-
sichert.

Die Begnadigungsbehörde hat sich
geweigert, in dem Falle des Mördeis
Edward MeMillan von Pittston irgend
eine Empfehlung zu machen, und er

wird wohl hängen müssen. Die Exeku-
tion ist vom Gouverneur auf den 7.
April angesetzt.

Zu New Boston, 16 Meilen von
Hazleton und 8 Meilen von Pottsville,
stießen am Donnerstag Mittag ein
Passagierzug der Lehigh Valley und ein
Zug der Pennsylvania Bahn zusammen
und beide Lokomotiven wurden zertrüm-
inert. Der Maschinenführer der Penn-
sylvania Lokomotive, Jakob Dietrich
von Wilkesbarre, wurde entzwei ge-
schnitten und der Bremser Chas, Terry
schwer verletzt. Die Passagiere, unter
denen viele von hier waren, entkamen
unbeschädigt.

Der humoristische Abend der Con-
eördia am Mittwoch verdient als der
Glanzpunkt aller deutschen Festlichkeiten
in dieser Stadt hingestellt zu werden
und es wäre schwer zu sagen, welchem
Vortrage der erste Preis gebührte; und
daß alle Mitglieder mit Eifer zum Ge-
lingen des Ganzen beitrugen, ist daraus
ersichtlich, daß sogar Tabakshändler
Jakob Schwab mit dem ?verhexten
Besenstiel" vor das Publikum trat.
Ein von Redakteur Hugo Baumann
verfaßtes Gedicht wurde verlesen, wel-
ches recht treffende lokale Anspielungen
enthielt und allgemein gefiel.

VK., Bestellt das ?Wochenblatt".

DaS Tbal abwärt«.

Tahliirmllr.? Gelegentlich des so-
ften Jubiläums ihrer Hochzeit am vor-
letzten Sonntag wurden Herr und Frau
Joseph Nölke von ihren Kindern und
Anverwandten heimgesucht und ein recht

, gemüthliches Familienfest gefeiert.
, Beide Eheleute stehen im Alter von 83

> Jahre» und sind noch recht rüstig.
> James Jnglis, der langjährige
> Thierarzt der D. L. >d W. Co. dahier,c starb Freitag Abend nach nur kurzer
> Krankheit im Alter von etwa 65 Jah-

ren.

Scranton WockendlM
Scranton, Pa., den 4. Febrnar 18V2.

Dunmore.
Barbier Conrad Schweizer hat

das John Butler Gebäude, in welchem
das Postamt ist, für 53700 angekauft
und wird sein Geschäft dahin verlegen.

Hoffentlich ist die Nachricht wahr,
daß die Pennsylvania Kohlen Co. in
diesem Monat volle Zeit arbeiten wird.
Um dies möglich zu machen, soll die
Erie Kompanie eine Anzahl neuer Kar-
ren anfertigen lassen.

Der bekannte deutsche Kaufmann
John Schäfer wurde am Dienstag letz-
ter Woche nach dem Danville Jrrenafyl
gebracht. Es scheint, daß eine Coni-
plikation von Leiden dem alten Manne
so zusetzten, daß er den Verstand verlor.
Er mußte schon seit einiger Zeit Tag
und Nacht bewacht werden.

»K. Annoncirt im ?Wochenblatt".

Bo« der Südseite.
Der Caucus der Republikaner der 11.

Ward wird am Samstag Abend in
Natter's Halle abgehalten.

Ein Nominations-Caucus der Demo-
kraten der 11. Ward wird diesen Don-
nerstag Abend in der Germania Halle
abgehalten.

Zum Besten der deutschen evang. St.
Paul's Kirche wird am Donnerstag,
den 3. März, ein großes Kirchen-Con-
zert stattfinden, zu dem ein reichhaltiges
Programm in Vorbereitung ist.

Bei einem Caucus in Phillips Halle
am Freitag Abend wurde Michael Me-
Murray für Schuldirektor und James
I, Dempfey sür den Common Council
nominirt.

Freddy, ein Sohn von Ferdinand
Schmidt von Prospect Avenue, starb
am Montag im Alter von 1 Jahre, 8
Monaten und 15 Tagen und wurde am
Dienstag im Pittston Avenue Friedhose
begraben.

Wir machen wiederholt darauf auf-
merksam, daß der große Maskenball
der Scranton Sängerrunde am Mon-
tag, den 22. Mbruar, stattfindet und
daß dafür außerordentliche Vorbereit-
ungen getroffen werden.

Der demokratische Caucus für die
19. Ward, welcher Samstag Abend in

der Arbeiter Halle abgehalten wurde,
nominirte folgende Kandidaten,- Select
Council, D. W. Vaughan; Aldermann,
Christ. Storr.

««S. Frau Emma Diem hat einen
speziellen Verkauf von unverzierten Hü-
ten inaugurirt, welche sie zum Kosten-
preise losschlägt. Alse anderen Waa-
ren werden ebenfalls zu billigsten Prei-sen verkauft.

Wie es heißt, sollen sür Verbesse-
rungen am Connell Park dieses Jahr
vom Stadtrath Z3OOO ausgesetzt wer-
den. Hoffentlich denkt man daran, daß
in einen Park vor allen Dingen Bäume
gehören.

Die Prospect Avenue M. E. Ge-
meinde hat folgende Trustees erwählt:
Präsident, Henry Weyand; Sekretär,
John Näher; Schatzmeister, I, Chas.
Miller; Philip Schank. Die Sonn-
tagsschule zählt 160 Kinder.

Thomas I. Moore, Präsident der
Südseite Handelsbehörde, erklärt, daß
die Parmelee Axenwerke der Südseite
gesichert seien und im Laufe dieser
Woche der nöthige Betrag gezeichnet
sein werde.

Sehr gut besucht war das am Don-
nerstag Abend zum Benefiz der Cedar
Avenue ev. luth. Mission unter den
Auspizien des Frauen-Vereins gegebene
Conzert und die zwölf Nummern des
Programmes wurden ausgezeichnet
durchgeführt.

Herr I. C. Miller hat seine Stelle
bei der Maplewood Eis Co. aufgege-
ben und ist als Geschäststheilhaber in
das Babcock'sche Etablissement eingetre-
ten. Herr Chas. Schadt ist jetzt Supe-
rintendent der Maplewood Eis Co. und
hat sein Eisgeschäft an diese abgetreten.

Dem politischen Durcheinander in
der 2V. Ward soll dadurch ein Ende ge-
macht werden, daß am nächsten Sam-
stag, zwischen 4 und 7 Uhr, eine Wahl
stattfindet und wer bei dieser eine Mehr-
heit der abgegebenen Stimmen bekömmt,
wird der reguläre demokratische Kandi-
dat sein.

In den Reihen der Republikaner wie
auch Demokraten in der 19. Ward hat
es Unzufriedene und die Mißstimmung
wird nach Kräften von'dem ?ehrenwer-
then" M. I. Lovern geschürt, der zwi-
schen den beiden deutschen Kandidaten
für Aldermann selbst gerne in das Amt
hinein schlüpfen möchte. Man hat aus
heute (Mittwoch) Abend einen CaueuS
nach Schneider's Wirthschaft, an Beech-
straße, berufen, um ein drittes Ticket
aufzustellen.

Ein Feueralarm am Sonntag in der
Frühe berief die Feuerwehr nach dem
Haufe von Michael Cramplon an Jr-
Ving Avenue. Es war zwar ein Feuer
dort, aber es wollte nicht recht brennen,
trotzdem der Stnbenboden mit Stroh
und anderen leicht brennbaren Stoffen
bedeckt und die Fenster herausgenommen
waren, um einen der Ausbreitung der
Flammen günstigen Luftzug zu machen.
Alle Mobilien waren aus dem Hause
entfernt und Feuer an mehreren Stellen
angelegt, Wir sind begierig, ob die
Leute die aus dem Hause ruhende Ver-
sicherung erhalten.

IS' Im Schuhstore von Gebr. Fisch
an Sedarstr. findet man die beste Waare.

Htlbst-
(slösfiMG

Regale überladen mit
Waaren. Preise auf

dem niedrigsten
Punkte.

Gl'tiße Vortheile in Kleiderstoffen
No. 1. ?Ganz wollene Suitings in

dunklen Herbstfarben, punktirt, gestreift
und einfach, die sehr billig zuZ5O Cents
sind, unser Preis 39 Cts.

No. 2. Uardbreite Suitings in
dunklen Herbstfarben, gestreift und ein-
fach, werth 35 Cents; die Auswahl für
23 Cents.

Extra schwere Plaid Herbststoffe zu
15 Cts.

40 Cents extra schwerer Scharlach»
Alannell, ganz Wolle, 25 Cts.

Schwere, ganz wollene, gewürfelte
und gestreifte heimgemachte Flannelle,
29 Cents.

Shaker Alannell, 5 Cents.
Canton Flannell, 5 Cents.
Graue Hemden für Männer, 39

Cents, Werth 50.
Scharlachhemden für Männer, 45

Cents, Werth 65.
Kinder-Vests von 10 Cts. auswärts.
Blaue Denien Ueberhosen, 45 Cts.
Blaue Denien Jacken für Männer,

35 Cents.
ReeferS, JacketS, Mnffs,

Pelz,«sitzen.
Größtes Assortiment.

30-zöllige Reefers, 54.75, werth K7.
30-zöllige Reefers, pelzbesetzt, K6.75,

werth KIO.
Seal Plüsh Saeques, V16.50, werth

SSS.
Kidhandschuhe von 39 Cts. aufwärts.
Ueberreste von Bändern zum halben

Preise: 4 Cents für 10 Cents werth :
8 Cents für 15 Cents Werth ; 10 Cents
für 20 Cents werth.

BargainS i» allen Depar-
tements in

Walter 6,
128 Wyoming Avenue,

Scranton.

Deutsches

Äi^tt-Gcschäst.
Parlor Smts

in Brocotelle, Tapestrv, Rüg und
Plüsch.

Schlafzimmer Luits
Muster? Oak, .llherrv, Ash und
Maple.

Faney Rockers,

Loungcs, Matratzen, Spring», etr.

Polster Arbeit
jeder Art wird rasch und dauerhaft besorgt.

und 223 Lackawanna Ave.,

Wm. Tifsenberger, Eigenthümer.

Das billigste Geschäft in der Stadt.

I. Briegel,
Neueste Muster in

Wand Tapeten,

Bleiweiß, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

408 Sprucestraße, Scranton.

Andreas (Hrampp,

Herren -Schneider,
5-2 S Penn Avenue, nahe den

Dickson Werkstätten,

Soffong's Restaurant,
Nick. Sossong, Eigenthümer.

517 Lackawanna Avenue, unter Chas.
Fischer's Store.

ÜLta.dli2liöä 1365.

Hyde Parker Notizen.
Patrick Moran von Keyser Val-

ley, der vor etwa zwei Jahren in der
Cayuga Grube das Nuckgrat brach,
starb am Freitag Abend.

In einer Sitzung der Verkauss-
Agente» in New York am Donnerstag
wurden die Kohlenpreise um 25 Cents
per Tonne erhöht.

Die Eheleute John und Marga>
rethe von Weisenfluh, von No. 1225
Washburn Straße, verloren am Sonn-
tag einen Säugling durch den Tod.

Die Republikaner der 14. Ward
»ominirten am Montag Abend George
R. Kellow für Schuldirektor und Ebe-
nezer Williams sür Common Council.

Die der Abortion angeklagte Fan-nie Decker wurde am Montag dem Ge-
richt vorgeführt und unter K3OVO Bürg-
schaft gestellt.

Eine Frau E, A. Clark vo» Süd
Main Avenue soll durch Erbschaft in
den Besitz von K 175,000 kommen, die
ihr Onkel Sansord Tanner in Minne-
sota hinterließ.

Buckner, Texas.?Jahre lang litt ichan rheumatischen Schmerzen und war
häusig bettlägerig ; durch die Anwend-
ung von «sst. Jakobs Oel wurde ich
dauernd geheilt.-Amanda Morton.

In dem Speisehaus von F. S.
Layard an Nord Main Avenue brach
um einViertel nach 10 Uhr am Samstag
Abend ein Feuer aus. das nach 15
Minuten bewältigt war und einen
Schaden von etwa KISO verursachte,

Dem Bergmann Samuel Vanso»
wurden am Montag in dem Briggs
Schacht Schulter und Rückgrat furcht-
bar durch einen Kohlenfall verletzt, der
ihn vollständig bedeckte; doch ist es
möglich, daß er mit dem Leben davon
kömmt. Er wohnt an Bromley Avenue.

Ein 13jähriger Bengel namens
George Bug von Süd Hyde Park Ave-
nue, der, anstatt die Schule zu besuchen,
sich an den Kohlenwerken herum trieb,
gerieth am Freitag nahe dem Blaine >K
Logan Schacht in Keyser Valley zwi-
schen Karren und wurde schwer verletzt.

Eine Ivjähriqe Tochter von Jen-
kin Thomas von Eynon Straße wurde
am Samstag Abend von einem vier-
spännigen Wagen der Penns. Kohlen
Co. überfahren und augenscheinlich
schwer verletzt. Der Fuhrmann wurde
verfolgt und verhaftet.

Der frühere Cigarrenmacher Jo-
seph Schneider starb am Sonntag in
seiner Wohnung an Ecke von Eynon
und Achter Straße im Alter von 38
Jahren, nachdem er längere Zeit an der
Auszehrung gelitten hatte und zuletzt
gar nichts inehr genießen konnte. Er
hinterläßt eine Frau mit zwei Knaben.

Nach dem ?Republican" soll ein
Mann namens Barrack, der vor 25
Jahren nahe der jetzigen Freimaurer
Halle, an Nord Mai» Avenue, wohnte,
dann ober seine Familie verließ, am
Donnerstag Abend wieder zurückgekehrt
sein. Während er sich nach seinen An-
gehörigen erkundigte, traf er durch Zu-
fall feinen Sohn, der ihm mittheilte,
daß die Mutter wieder gcheirathet habe
und in New Jersey wohne.

An Lloyd Straße ist die Bevölk-
erung eine sehr gemischte und es haben
schon öfters Ruhestörungen stattgefun-
den. Nachdem man am Sonntag dem
Glase tüchtig zugesprochen, kam es zwi-
schen zwei feindlichen Faktionen vo»
Polen zu Prügeleien und John May-
linski erhielt eine Wunde am Kopfe,
die sehr gefährlicher Natur ist. Gegen
8 Uhr wurde der Polizeiwagen und
Mannschaft requirirt und aus der
lärmenden Menge wurden Anthony Ku-
pachony und William Block eingefan-
gen; weitere Verhaftungen wurden spä-
ter vorgenommen.

Nnmwer S.

Zehn Grad
unter Null!

Samstag bei dem großen Schnee.
Fand man einen allen Herrn, Herrjeh!
Auf der Bank gebückt ganz tief,
G rade al« ob er dort schlief!
Plösli'ch kam der Doktor Schulze,
lind greift jenem nach dem Pulse,
Daraufspricht voll Salbung er:
?Hier hilft keine Rettung mehr,

Nase weiß und blaue Ohren,
Beine steif; er ist erfr»ren!"
Darum, Leute, seid kein Thor,
Seht Such vor der Grippe vor.
Zu dem ?Bell Clothing H«uS"
Müßt ihr schnell al« Pilger reisen.
Wo jetzt U eberzieh er.steh n.
Zu herabgesetzten Preisen!

Lei! (Mdiuo ÜOUB6,
S. Brandt « «».,

23V Lackawanna Avenue.
Schild zur goldenen Glocke.

Etadlirt IBS9,

Wechsel, Passage

Feutl Vklsichelungs Geschäft
Wm. F. Kiesel.

No. 515 Lackawanna Avenue,

Aufträge werden prompt erledigt »nd

Jahren, nachdem er längere Zeit an der ChaS. D. Nenffer.
Auszehrung gelitten hatte und zuletzt Nnittt'iat-gar nichts mehr genießen konnte. Er 1111-, Welystl-
hinterläßt eine Frau mit zwei Knaben. und

-Nach dem ?Republican" soll ein DllMjlfsMsfaÜrtaesMst
Mann namens Barrack, der vor 25 l''

lahren nahe der jetzigen Freimaurer 528 Avenue.
Halle, an Nord Main Avenue, wohnte, _ .
dann ober seine Familie verlieh, am LMiMMilt FMtNDonnerstag Abend wieder zuruckgekchrt

" »Uvitt,
sein. Während er sich nach seinen An- Capouse Avenue, und 4L4 Sprucc
gehörigen erkundigte, traf er durch Zu- Straße, Scranton, Pa.

Lü! «uS'wi.L' A..SS öard.", Fi,mß, 0.1
und in New Jersey wohne. .

dauerhafte Waaren; billige.Preise

An Lloyd Straße ist die Bevölk-
erung eine sehr gemischte und es haben T»I»UIlTlU
schon öfters Ruhestörungen stattgefun- LebenSversicherunaS - Gesellsckaft
den. Nachdem man am Sonntag dem » ..

.

Glase tüchtig zugesprochen, kam es zwi> '
schen zwei feindlichen Faktionen von Eonrad Si Sohn, Scranton Agenten

Polen zu Prügeleien und John May-
linski erhielt eine Wunde am Kopfe, Atucr- Und llllfälle-Versicheruiia
die sehr gefährlicher Natur ist. Gegen in den bewährtesten Gesellschaften, wie , »
8 Uhr wurde der Polizeiwagen und der ?Merchan» von Newark, «, I.
Mannschaft requirirt und aus der Alle un« anvertrauten Geschäfte werden ge-
lärmenden Menge wurden Anthony Ku- wissenhaft und rasch erledigt,
pachony und William Block eingefan- A. Conrad 5t Sohn,gen; weitere Verhaftungen wurden fpä- Ecke Pen» Avenue und Spruce Straße
ter vorgenommen.

Der Jugend Verein der Hyde D- N e n ffe r,
Park deutschen presbyt. Gemeinde macht Lackawanna Avenue 628
sehr große Porbereitungen für die ain Neueste Moden und große Auswahl tn
17. ds. in der Kirche abzuhaltende Hüten, Kappen, Garderobe-ArtikelAbendunterhaltung und Souper, und »ind überhaupt alle in da» Geschäft gehörende»es .st kaun, zu bezweifeln, daß die jun- «aaren. Beste deutsche und ander,
gen Leute einem zahlreichen und wohl- in allen Karden,
verdienten Besuch der ,m «°lle.,waare? «rbeit.kleider. Schirme, et..Voraus entgegen sehen. Das Pro- .»>«,

gramm besteht aus Deklamationen, Vo<
kal. und Instrumentalmusik und ande. TlyWeNker,
ren Vergnügungen, und es wäre zu Nachfolger von Lötz L Schwenker
hoffen, daß sie in ihrem Unternehmen z» .

durch einen allgemeinen Besuch deS und Geschäfts»
Deutschthums und überhaupt der Kir- Bücher-Fabrikant»
chenglieder ermuntert würden. Ecke Centre Straße und Oakford Alletz,

«S-Annoncirt >m ?Wochenblatt". S e r a ? t o n, P a.
- Deutsche und englische Zeitschriften, Bücher

Wo es oft fehlt.
>c, eingebunden, Linieren, Vergolden u, s. «,

lleble Vaune Verdrossenheit, Migräne u. f.
w, sind de annte Vezcichnuiigen für eine» un- V»
bequemen, nicht leicht zu beschreibenden Zu-stand, der von Mattigkeit, Nervosität oder Ver- .VI/ S
dauungSbeschwerdeii begleitet ist. Bluiarmuib, L x> I / ///?
für welche ein

bält, weil, falle keui Organisches beiden vor- . 3-
Handen ist, die Nabrung nicht in der geeigneten 2.

Wette in die,Nörrersafte übergeht. Man stärke tz,

Magenbitters Teil mehr denn
driißig fahren ist diese beliebte Ar,nei den an
Nervosität oder Verdauungsbeschwerden t!ei- '»2« Lackawanna Avenue.
denden dienlich gewesen, ebenso den an lässig. ,
keit der Körperfunktionen leidenden ein ivirksa - »v-
-nies Reizmittel. Seinen kräftigenden Eigen- I-»Z
schasten ist es zuznschrnben, daß es in de^on-
laria und Grippe verhindert. Ganz entschieden Gka». Steamaier Lt Sük«-
zeigt sich seine wodltbäiige Wirkung bei Rheu- » «oyne,
matiSmuS. Nierenleiden und Neuralgie. ELilkethirre, Pl>«

1


